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Geplante Gehölzschnittmaßnahmen im Zuständigkeitsbereich der 
Bezirksvertretung Schildesche 2024/25 
 
 
 

Die Abteilung Grünunterhaltung u. Ausbildung im Umweltbetrieb plant für die laufende 

Saison Herbst/ Winter 2024/25 folgende größere Gehölzschnittmaßnahmen (ab 200 m²) im 

Zuständigkeitsbereich der Bezirksvertretung Schildesche: 

 

27008 SPIE Pfälzer Straße 500 

27074 GA Berenskamp (am Bolzplatz Stapelbreede) 500 

13012 KSP Flehmannshof 200 

13006 GA Barkwiesen 350 

13149 GA Hofeichenweg 300 

12003 GA Alte Schmiede 600 

15017 SKS Gellershagen 450 

12002 GA Bültmannshofteich 700 

15018 KSP Adalbert Stifter 400 

12004 GA Wickenkamp 400 

14039 GA Rottmannshof 250 

12004 GA Wickenkamp 450 

23013 Spiel/Bolzpl.Am Asbrock 600 

23031 Spielpl. Am Poggenbrink 500 

23016 Spielpl.Beckhausstr. 250 

23071 GA Liethstück 600 

23143 GA Plaßstr. 200 

23121 GA Bracksieks Tonkuhle 250 

23027 GA ehem.Freibad Schildesche 400 

25006 GA Ziegeleigarten 1500 

25011 GA Meierteich 1500 

25008 GA Birkenkrug 450 

25032 SPIE/BOLZ Fahrenheitweg 250 

25001 STRGR Lange Straße 270 

27074 GA Berenskamp (Garagen) 750 

27004 GA Bultkamp 1000 

27015 GA Schukertstraße 500 

 
 



 

Die Grünunterhaltung (700.64) ist saisonal und fortlaufend mit der Pflege und dem Rückschnitt 

von Hecken-, Saum und Gehölzstreifen auf allen öffentlichen Grünanlagen, für die der UWB 

zuständig ist, beauftragt. Betroffene Anlagen werden regelmäßig bis Ende August p.a. in einer 

Tabelle nach Gehölzschnitt und Rodung separiert gesammelt und nach potentiell sensiblen 

Bereichen klassifiziert. In einem abgestimmten Workflow wird dem Umweltamt eine 

Gesamtliste zur Prüfung vorgelegt. Entscheidend ist, dass die Maßnahmen nicht konträr zu 

artenschutzrelevanten Parametern stehen. Die Hintergründe für eine Maßnahme können ganz 

unterschiedlich sein und hängen u.a. von der Art der Gehölze ab, es handelt sich dabei um: 

 

 Verkehrssicherungsmaßnahmen 

 Erhalt und Entwicklung der Struktur und Funktion der Gehölzbestände 

 Verjüngung überalterter und abgängiger Gehölzbestände 

 Aufbau standortgerechter Pflanzungen 

 Freistellung von Solitärgehölzen und Bäumen 

 Begrenzung des Breitenwachstums sowie Beseitigung von „Angsträumen“ 

 

 

Mit der Bitte um Mitteilung in der nächsten Sitzung der BV Schildesche. 
 
 
Gez. 
Meyer 
 


